
COMMUNITY SUPPORTED AGRICULTURE
Erklärung der Europäischen CSA–Bewegung

PRÄAMBEL
In ganz Europa schließen sich Menschen zusammen, um die Kontrolle über die 
Erzeugung, Verteilung und den Verbrauch ihrer Lebensmittel zu erlangen. Wir 
schafen Struktturen, in deren Mittelpunktt unsere loktalen Gemeinschatten stehen. 
Wir bündeln unsere Krätte um Ernährungs-souveränität zu erreichen, indem wir 
unser Recht beanspruchen, unser Landwirtschatts- und Ernährungssystem selbst 
zu bestimmen.

Die Zeit ist reit, um die verheerenden Auswirktungen der industriellen 
Nahrungsmittelprodukttion aut den Tisch zu bringen. Essen ist zu wichtig, um es 
bloß als Ware zu behandeln. Die CSA-Bewegung schaft prakttiktable, ganzheitliche 
Lösungen in der Agrar- und Ernährungsktrise. Wir sind viele, vieltältig und vereint. 
Wir stehen solidarisch zueinander, übernehmen tür einander Verantwortung und 
gestalten sozial inktlusive, öktonomisch tragtähige und öktologisch nachhaltige 
Ernährungssysteme. Hunderttausende von Menschen haben bereits bewiesen, 
dass Community Supported Agriculture tunkttioniert, indem sie eine Vieltalt von 
Prakttikten, Initiativen und Netzwerkten aut der Basis gemeinsamer 
Wertvorstellungen geschafen haben.

Aut der Grundlage von bestehenden Vereinbarungen und Ertahrungen will diese 
Erktlärung den gemeinsamen Boden deutlich machen, aut dem diese CSA-
Bewegung gedeiht.

DEFINITION
Community Supported Agriculture (CSA) ist eine direktte, aut persönlichen 
Beziehungen autbauende Partnerschatt zwischen Verbrauchern und einem oder 
mehreren Produzierenden, in der Risikten, Verantwortung und Erträge in der 
Landwirtschatt durch langtristige, verbindliche Vereinbarungen geteilt werden.

CSA LEITPRINZIPIEN
CSA ist ktein statisches Modell. Sie ist dynamisch wie ein Garten: Sie wächst und 
entwicktelt sich durch tägliche Fürsorge. Jede CSA-Partnerschatt hat ihre 
Eigenständigkteit.

Wir stehen zu den tolgenden grundlegenden Prinzipien als unserem 
gemeinsamen Boden, aut dem wir die CSA Bewegung gedeihen lassen:

 Verantwortungsvolle Pfege von Boden, Wasser, Saatgut und anderen 
Gemeingütern mit agraröktologischen Prinzipien und Prakttikten, wie in dieser 
und der Nyeleni Erktlärung von 2015 dargelegt



 Essen ist Gemeingut, kteine Ware
 Produkttion nach menschlichem Maß, verwurzelt in loktalen Wirktlichkteiten 

und örtlichem Wissen
 Faire Arbeitsbedingungen und ein gutes Einktommen tür alle Beteiligten
 Rücktsicht aut die Umwelt und Wohlergehen tür die Tiere
 Zugang zu trischen, loktalen, saisonalen, gesunden und vieltältigen 

Lebensmitteln tür alle
 Autbau von Gemeinschatten durch direktte, langtristige Beziehungen, in 

denen Verantwortung, Risikten und Erträge geteilt werden.
 Akttive Teilnahme aut der Grundlage von Vertrauen, Verständnis, Respektt, 

Transparenz und Kooperation.
 Gegenseitige Unterstützung und Solidarität über Grenzen hinweg

AUFBAUEN – ENTWICKELN – BESTÄRKEN
 

Wir wollen eine starkte Koalition von CSAs und CSA Netzwerkten in Europa 
autbauen, um:

 die CSA- Bewegung zu stärkten und die Entstehung neuer CSAs zu befügeln
 Wissen und Fähigkteiten zwischen CSAs in verschiedenen Ländern zu teilen
 partizipatorische Forschung aut unsern Höten und in unseren Netzwerkten 

zu ermöglichen und zu tördern
 Menschen auszubilden und sie zu betähigen, die Bewegung tatkträttig zu

unterstützen und weiter zu entwickteln
 die Vorteile von CSA tür die gesamte Gesellschatt autzuzeigen
 die Prinzipien der CSA-Gemeinschatten aut internationaler, europä-ischer 

und loktaler Ebene zu vertreten
 in loktalen Ernährungsräten akttiv zu werden
 mit der Bewegung tür Ernährungssouveränität zusammenzuarbeiten und 

unsere Allianzen mit den Bewegungen der sozialen und solidarischen 
Öktonomie zu stärkten

Wir sind eine Graswurzelbewegung: Wir glauben, dass CSA ihre Kratt aus 
pragmatischem, alltäglichem Handeln und aus persönlichen Beziehungen schöptt.
Wir verbinden uns miteinander, mit den Erzeuger*innen in unse-ren 
Gemeinschatten und mit der lebendigen Erde unter unseren Füßen.

Dies ist unser gemeinsamer Boden.

www.urgenci.net


